
 
Erste Tagesmütter  im südlichen Landkreis  absolvieren  

160 Unterrichtseinheiten 
 

Am 30.05.2011 konnte der Tagesel-
ternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe in Anwesenheit 
von Herrn Raab (MdL), Frau OB 
Büssemaker, Herrn OB Schrempp 
und den Herren BM Masino und BM 
Schuster sowie Vertretern der Kom-
munen Malsch und Karlsbad und des 
Kreisjugendamtes Karlsruhe Zertifi-
kate für den erfolgreichen Abschluss 
der Qualifizierungsmaßnahmen für 
Kindertagespflegepersonen überrei-
chen. Seit dem 01. Januar 2011 sieht 
die gesetzliche Regelung des SGB VIII 
Qualifizierungskurse mit 160 Unter-
richtseinheiten vor, um eine vom 
Jugendamt ausgestellte Pflegerlaubnis zu erhalten.  
 
Der Tageselternverein Ettlingen hat den erweiterten Umfang der Kurse bereits 2009 in tätig-
keitsbegleitender Form umgesetzt.  
 
Die ersten Teilnehmerinnen haben jetzt den Kurs erfolgreich mit einem Abschlusskolloquium 
beendet. Im Rahmen des Kolloquiums konnten einzelne Kursinhalte vertieft und aufbereitet 
werden. Eine weitere Möglichkeit war die Vorstellung der persönlichen pädagogischen Kon-
zeption, die von jeder Teilnehmerin schriftlich ausgearbeitet und dem Tageselternverein 
vorgelegt wurde oder die Präsentation eines Projekts aus der täglichen Arbeit mit den be-
treuten Tageskindern. Die von den Tagesmüttern vorgestellten Ausarbeitungen zeigen, dass 
die Kindertagespflege eine pädagogisch fundierte Betreuungsform ist, die sowohl qualitativ, 
wie auch quantitativ zum Ausbau der Kinderbetreuung beiträgt.  
 
Weitere Einblicke in den Alltag der Kindertagespflege erhielten die Anwesenden durch die 
Präsentation des Filmbeitrags, den der Tageselternverein in Kooperation mit der Film-AG des 
Albertus-Magnus-Gymnasiums und mit der finanziellen Unterstützung der Bürgerstiftung 
Ettlingen im Jahr 2010 realisieren konnte. 
 
Im Anschluss daran wurden von den jeweiligen kommunalen Vertretern die Zertifikate an die 
Teilnehmerinnen überreicht. Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen nochmals ganz herzlich 
zum bestandenen Kolloquium und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 
 
 


